
Stadt Cottbus/Chośebuz  
Stadtverordnetenversammlung      
 
 
Protokoll  36 V/11 
 
der 
 
Beratung des Ausschusses Wirtschaft, Bauen und Verkehr  
am 16.11.2011  
 
Ort:               Stadthaus Altmarkt 21, Stadtverordnetensaal 
Beginn:         17:00 Uhr 
Ende:            19:00 Uhr 
 
Teilnehmer:  siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1) 
 
Es sind elf stimmberechtigte Stadtverordnete anwesend. 
 
 
ÖFFENTLICHER TEIL 
 
1.     Abstimmung zur Tagesordnung 
           
 
Die Tagesordnung wird ohne  Änderungen einstimmig angenommen. 
 

 
2.     Protokollkontrolle  
         
        Protokoll 35 V/11 
 
Protokolländerung: Kantine, Cottbusverkehr GmbH, 
                                Walther-Rathenau-Straße 38, 03044 Cottbus 
 
 
Das Protokoll wird mit der Änderung bestätigt.           
 
 
3.     Bericht des OB  
 
Ein Bericht des OB erfolgt im nichtöffentlichen Teil. 
 
 
4.     Informationen, Anfragen, Anträge 
 
4.1   Anfrage Herr Groß, Die Linke  
        „Verkehrsanbindung „Ernst-Heilmann-Weg/Burger Chaussee“ 
        Fachbereich Grün und Verkehrsflächen 
 
Eine Nachfrage wird beantwortet. 
 
 



4.2   Weitere Informationen 
 
1.  Durchfahrtsverbot „Transit LKW“ 
 
Herr Nicht informiert: 

- 2. November Beratung mit den Antragstellen etc.  
- Nach den Verkehrszählungen im August - Auswertung der Zählung und Befragung 

brachte keine belastbaren Ergebnisse; wird im Januar detailliert als 
Zwischenarbeitsstand vorgestellt 

-     Erlaubt derzeit kein Verbot der Durchfahrt 
-     Derzeit wird der Straßenzustand herangezogen. Welche verkehrsberuhigenden    
      Maßnahmen können installiert werden. 

 
 
2. Information 2. BA Blechen Carre 

 
Frau Tzschoppe informiert über ein Vorgespräch mit Herrn Becker und Herrn Haas am 
28.10.2011.  
Am 14.11.2011 fand dann ein Gespräch zwischen der EKZ, vertreten durch Herrn Becker, 
mit den Fraktionsvorsitzenden, dem Geschäftsführer der GWC und der Verwaltung statt. 
Frau Tzschoppe informiert aus diesem Gespräch und stellt die geänderte Gestaltung der 
Anbindung an die Stadtpromenade gegenüber der Beschlussfassung vor. Die GWC begrüßt 
diese Lösung. Der Durchgang verfügt über eine angemessene Breite und wird mit 
Schaufenstern aufgewertet. Das Treppenhaus wird in Randlage des Durchgangs 
eingeordnet, schränkt die Durchgangsbreite aber nicht ein.  
Diskussion:  

zur Gestaltung der Transparenz 
- Herr Haas unterstreicht die für alle Seiten gefundene tragfähige Lösung und erläutert 

den Abstimmungsprozess mit der GWC. 
- Statt der zuletzt vorgesehenen Betonwände mit Schaukästen  werden die 

Seitenwände des Durchgangs zu den angrenzenden Läden transparent ausgeführt. 
- Frau Wanta kritisiert die nur teilweise hergestellte Transparenz sowohl im Durchgang 

als auch durch den Warenanlieferungsdurchgang. 
- Dazu ergänzt Herr Haas, dass die künftigen Mieter der Läden an maximalen 

Stellflächen für ihre Waren interessiert sind, so dass nicht der gesamte Gang so 
gestaltet werden, dass ein direkter Einblick in die Geschäfte möglich wird.  
Stattdessen werden Schaufenster eingerichtet.  

- Herr Strese unterstreicht den gefundenen Kompromiss.  
- Nachfrage zur Gestaltung der Schaukästen. Die Tiefe der Schaukästen außen wird  
      ca. 30 cm betragen. 
- Der Beginn der Hochbauarbeiten ist für März/April 2012 vorgesehen und die 

Eröffnung für Oktober 2013. 
 

 
3. Information Ströbitzer Hauptstraße 

 
Frau Tzschoppe berichtet über die im letzten Ausschuss vorgetragenen Fragen und 
Hinweise. Am 3.11.2011 fand eine Abstimmung der Verwaltung mit dem Bürgerverein und 
Mitgliedern des Wirtschafts-, Bau-, Verkehrsausschusses statt. 
 
3 Punkte wurden festgelegt:  

- Beschilderung der Gehwege für Radfahrer Frei 
- Beschilderung von bewirtschafteten Parkflächen 
- Beschilderung Zone 30 

 
 



4. Information Abriss Wernersteg  
 
Frau Tzschoppe informiert über einen Artikel in der LR ohne Rückfrage in der Verwaltung. 
Hier wurde informiert, dass der Rückbau 150 T€ kosten würde. 
Es wird von Rückbaukosten in Höhe von 75-80 T€ ausgegangen. 
 
 
 
5.     Beschlussvorlagen 
 
5.1   II – 006/11   
        Abwasserbeseitigungskonzept der Stadt Cottbus, Fortschreibung 2011 
        Amt für Abfallwirtschaft und Stadtreinigung  
 
Herr Nicht: 
Die Fortschreibung wurde in Einzelkonsultationen mit den Ortsbeiräten und den 
Bürgervereinen abgestimmt. 
Herr Nicht stellt die Änderungen dar. 
* Neuanschluss und zum Vorziehen des Anschlusses 
* nach wirtschaftlichen Grundsätzen 
etc.   
Die Präsentation ist als Anlage 2 beigefügt. 
 
Fragen/Diskussion: 
Nachfragen zu Altanschließern/Neuanschließern, Doppelveranlagung.   
Die Fragen werden von Herrn Nicht beantwortet. 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung empfohlen:      8 : 0 : 3 
 
 
5.2   II – 013/11   
        4. Satzung zur Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung der Stadt Cottbus   
        (Abfallentsorgungssatzung) 
        Amt für Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung empfohlen:     11 : 0 : 0 
 
     
5.3   II – 014/11   
        2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die  
        Abfallentsorgung der Stadt Cottbus (Abfallgebührensatzung) 
        Amt für Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung empfohlen:     11 : 0 : 0 
 
    
5.4   II – 015/11  
        Satzung der Stadt Cottbus über die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren  
        (Straßenreinigungsgebührensatzung)  
        Amt für Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung empfohlen:     11 : 0 : 0 



5.5   II – 016/11   
        Fortschreibung des Luftreinhalteplanes für die Stadt Cottbus (Selbstbindungsbeschluss)  
        Fachbereich Umwelt und Natur 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung empfohlen:     10 : 0 : 1 
     
 
5.6   II – 018/11   
        3. Änderung der Allgemeinen Entsorgungsbedingungen für Abwasser (AEB-A)  
        der Stadt Cottbus mit der Entgeltliste  
        Amt für Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung empfohlen:      8 : 0 : 3 
 
 
5.7   IV – 036/10 
        Integrierter Verkehrsentwicklungsplan Cottbus 2020 – InVEPL 2020 
        mit Maßnahmen und strategischer Umweltprüfung  
        (2. Beratung – Wiedervorlage aus StVV 30.06.2010) 
        Fachbereich Stadtentwicklung 
 
Frau Tzschoppe verweist auf die Stellungnahme des Behindertenbeirates vom 28.10.2011 
und die daraufhin vorgenommenen Änderungen. 
Herr Hösel erläutert diese Änderungen. Es werden entsprechende Austauschblätter an die 
Fraktionen verteilt. 
Frau Tzschoppe verweist weiterhin auf das Anschreiben zu den Austauschblättern und die 
mit dem Behindertenbeirat geführte Abstimmung am 08.11.2011. 
 
Frau Wanta trägt die Stellungnahme von Herrn Krause aus der AG Mobilität vor. Die zwei 
Hinweise werden mitgenommen. 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung empfohlen:     11 : 0 : 0 
 
 
5.8   IV – 058/11 
        Bebauungsplan Cottbus Nr. N/36/83 „Am Nordrand“ 
        - Auslegungsbeschluss 
        Fachbereich Stadtentwicklung 
 
Herr Friemert berichtet aus dem Umweltausschuss. 
Hinweis auf die Tabelle Seite 24 des Umweltberichtes: ist richtig, die Fußzeile muss korrigiert 
werden 

 Austauschblatt zum Hauptausschuss 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung empfohlen:     11 : 0 : 0 
 
  
 
 
 
 
 



5.9   IV – 067/11 
        Bebauungsplan Hegelstraße/Am Stadtrand 
        - Abwägungsbeschluss 
        Fachbereich Stadtentwicklung 
 
Hinweis: Die Pläne sollten in A 3 und farbig ausgefertigt werden, damit sie besser lesbar ist. 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung empfohlen:     11 : 0 : 0 
 
 
5.10 IV – 073/11 
        Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Friedhöfe der Stadt Cottbus 2012      
        (Friedhofsgebührensatzung 2012) 
        Fachbereich Grün- und Verkehrsflächen 
 
Frau Ziesche erläutert die Veränderungen zur vorhergehenden Satzung. Sie stellt die 
Erhöhungen und Absenkungen der einzelnen Positionen sowie die Einbeziehung der 
Friedhöfe Madlow und Schmellwitz in die Kalkulation dar. 
 
Die Vorlage wird der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung empfohlen:     11 : 0 : 0 
 
 
 
 
 
Werner Schaaf  
Vorsitzender des Ausschusses 
Wirtschaft, Bau, Verkehr 
 
 
 
 
 
 
 
 


